
Wenige Wochen wird es noch dau-
ern, bis der offizielle Spatenstich 

für den Baustart der neuen Mittelschule 
gesetzt wird. Fertiggestellt soll die Schule  
schon nächstes Jahr werden. Damit ist 
das Pendlerdasein unserer Kinder end-
lich beendet und der Schulcampus der 
Gemeinde komplettiert.
Details auf der Seite 3                                 

Der Umweltkalender der Gemein-
de wird aufgrund des notwen-

digen Spardrangs nicht mehr ausge-
druckt und zugestellt, sondern wie 
bereits jetzt digital 
via App, Webseite 
und direkt-Link zur 
Verfügung gestellt.
Mehr auf Seite  5

Offizielles Amtsblatt

Unsere Mittelschule wird 
Realität

Umweltkalender nur  
noch digital

Ausgabe 98 | März 2026

KOSTENLOS & INFORMATIV

Gesundheitsmesse
KUSS Halle, Haushamerstraße

Samstag

14.3. 
10:00 Uhr

Stress und Zeitdruck prägen unseren Alltag – die ei-
gene Gesundheit kommt oft zu kurz. Die Gesund-

heitsmesse der Gemeinde setzt hier an und rückt Vor-
sorge und Information in den Mittelpunkt.
Expertinnen und Experten bieten kompakte Beratung 
zu Prävention, Bewegung und men-
talem Wohlbefinden.
Nutzen Sie die Chance, sich zu infor-
mieren und aktiv etwas für Ihre Ge-
sundheit zu tun.
Details auf den Seiten 10-12   
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Sprechstunden des Bürgermeisters

Nächste Gemeinderatssitzung

Notfallnummern

Bürgerservice & Standesamt

Bauberatung

Altstoffsammelzentrum

Jeden Dienstag von 15:00 bis 17:00 Uhr nach telefonischer Anmeldung 
bei Frau Silvia Klaus unter der Nummer 0316 / 28 21 11 31

Di. 24. März - 18:30 Uhr - Gemeinderatssitzungssaal

	 	 0316 / 28 21 11
Im Gemeindeamt Seiersberg-Pirka, Hauptplatz 1

Mo, Mi und Do 	 von 07:00 - 15:00 Uhr
Di	 von 07:00 - 18:00 Uhr
Fr	 von 07:00 - 11:00 Uhr

Ausschließlich n. tel.  Voranmeldung	 0316 / 28 21 11
Im Gemeindeamt Seiersberg-Pirka, Hauptplatz 1

Dienstag, 24.03.2026                Dienstag, 07.04.2026
Dienstag, 21.04.2026	 Dienstag, 12.05.2026

Bücherei
bei der Volksschule Seiersberg, Haushamerstraße

Dienstag, Donnerstag von 12:00 - 18:00 Uhr	 0316 / 28 15 44 83

Ärztesuche 	 www.ordinationen.st
Gesundheitsberatung	 1450
Apothekennotruf	 14 55
Rettung	 144
Krankentransporte	 14 8 44
Polizeiinspektion Seiersberg-Pirka	 059 133 / 6 130
Feuerwehr (Florian Graz Umgebung)	 03133 / 122
Steirische Fernwärme	 0664 / 61 61 265
Ordnungswache Seiersberg-Pirka	 0664 / 85 70 132
Technischer Bereitschaftsdienst 	 0664 / 83 08 400
Beratungszentrum SOFA	 0316 / 25 55 05
Senioren Tageszentrum	 0316 / 28 78 74

	 	 0316 / 28 21 11 55
Am Wirtschaftshof Nord, Feldkirchner Straße 96

Di	 von 07:15 - 18:00 Uhr
Mi	 von 11:30 - 14:30 Uhr
Do	 von 07:15 - 12:00 Uhr
jeden ersten Sa. im Monat	 von 07:15 - 12:00 Uhr

Bürgermeister Werner Baumann

Das Weihnachtswunder steht sinnbildlich für 
das, was unsere Gemeinde ausmacht. Wenn 
Vereine, Betriebe, Gemeindebedienstete in ihrer 
Freizeit und Bürgerinnen und Bürger gemein-
sam anpacken, entsteht echte Hilfe. Bi

ld
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yWenn viele 
Hände zu-
sammenhel-

fen, entsteht mehr als nur 
eine Spendensumme – es 
entsteht Gemeinschaft. 
Genau das hat das Weih-
nachtswunder 2025 ein-
drucksvoll gezeigt. Was 
als Initiative rund um die 
Adventsamstage begann, 
wurde auch heuer wieder 
zu einem starken Zeichen 
gelebter Solidarität in un-
serer Gemeinde.

Das Besondere am Weih-
nachtswunder ist nicht 
ein einzelner Stand oder 
eine einzelne Organisa-
tion – es ist das Mitein-
ander. Die Personalver-
tretung der Gemeinde 
bildete das Herzstück der 
Aktion, doch das be-
eindruckende Ergebnis 
wurde erst durch das 
Zusammenwirken vieler 

Weihnachts-
                wunder 2025 

      Wenn eine 
     Gemeinde 
gemeinsam              anpackt  

möglich: Der Erlös aus 
den Eintrittsgeldern des 
Wandertages floss ebenso 
in den Spendentopf wie 
die großzügige Unterstüt-
zung des Gassenfestes in 
der Brunnenfeldstraße. 
Auch die Familie Sonn-
leitner vom „s’Biergartl“ 
stellte beim Familienfest 
den Getränkeerlös in den 
Dienst der guten Sache.

Aus all diesen Beiträgen 
entstand eine bemerkens-
werte Gesamtsumme von 
11.500 Euro, die heuer der 
Steirischen Kinderkrebs-
hilfe zugutekommt. Eine 
Summe, die dort hilft, 
wo sie am dringendsten 

gebraucht wird – bei Kin-
dern und Familien, die 
plötzlich mit schwerer 
Krankheit konfrontiert 
sind.
Das Weihnachtswunder 
hat in den vergangenen 
Jahren bereits mobile 
Kinderkrankenschwes-
tern sowie die Ortsstelle 
des Roten Kreuzes unter-
stützt. Jede einzelne Ak-
tion zeigt: Wenn viele be-
reit sind, Verantwortung 
zu übernehmen, kann 
Großes bewegt werden.

Bürgermeister Werner 
Baumann zeigt sich stolz 
auf diesen Zusammenhalt: 
„Das Weihnachtswunder 

steht sinnbildlich für das, 
was unsere Gemeinde 
ausmacht. Wenn Vereine, 
Betriebe, Gemeindebe-
dienstete und Bürgerin-
nen und Bürger gemein-
sam anpacken, entsteht 
echte Hilfe. Dieser Zu-
sammenhalt erfüllt mich 
mit großem Stolz.“
Die Erfolgsgeschichte 
soll weitergeschrieben 
werden. Auch heuer ist 
wieder ein Weihnachts-
wunder geplant – in ei-
ner noch breiteren Orga-
nisation. Künftig sollen 
sich neben Vereinen und 
Initiativen verstärkt auch 
Unternehmen aktiv be-
teiligen können, um die 
gemeinsame Kraft weiter 
zu bündeln.
Denn eines hat sich ein-
mal mehr gezeigt: Wenn 
viele Hände helfen, wird 
aus einer Idee Hoffnung.

Spatenstich in den nächsten  
Wochen geplant

Unsere Mittelschule 
wird Realität

Vor genau einem 
Jahr berichteten 
wir im Gemein-

dekurier über einen 
historischen Meilen-
stein: Seiersberg-Pirka 
bekommt eine eigene 
öffentliche Mittelschu-
le. Damals war es die 
offizielle Bestätigung 
des Schulsprengels 
– heute steht be-
reits der nächste 
große Schritt be-
vor. In den kom-
menden Wochen 
erfolgt der Spatenstich 
und damit der tatsäch-
liche Baubeginn für die 
neue Mittelschule am 
Bildungscampus unserer 
Gemeinde.

Was über ein Jahrzehnt 
hinweg mit Beharrlich-
keit, Überzeugungsar-
beit und unermüdlichem 
Einsatz verfolgt wurde, 
nimmt nun sichtbar Ge-
stalt an. Bürgermeister 
Werner Baumann und 
Schulreferent Werner 

Koch haben viele Jah-
re dafür gekämpft, dass 
unsere Kinder nicht 
länger täglich in andere 
Gemeinden auspendeln 
müssen. Mit der Fixie-
rung des Schulsprengels 
wurde im Vorjahr die 
rechtliche Grundlage 
geschaffen – nun folgt 

der angekündig-
te Grundstein 
für eine neue 
Epoche der Bil-
dungslandschaft 

in Seiersberg-Pir-
ka. Die neue Mittelschu-
le wird weit mehr als nur 
ein Schulgebäude sein. 
Sie wird Teil eines mo-
dernen Bildungs- und 
Sportcampus mit zeit-
gemäßer Ausstattung, 
großzügigen Turnsälen 
und vielfältigen Bewe-
gungsangeboten. Damit 
entsteht ein Ort, an dem 
Lernen, Gemeinschaft 
und Entwicklung Hand 
in Hand gehen. Darauf 
sind wir stolz.

Bi
ld

: C
hr

ist
in

e 
H

of
er

-L
uk

ic



Gemeindekurier
Ausgabe 98 
März 2026

Gemeindekurier
Ausgabe 98 
März 20264 5

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.gemeindekurier.at Informationen aus erster Hand erhalten Sie auch von unseren Social Media Kanälen

GemeindeWebseite

Gemeindekurier
www.gemeindekurier.at

GemeindeAPP

Apple
 

Android

Das übertrag-
bare Klimati-
cket Steiermark 

kann ab sofort kostenlos 
von Bürger:innen mit 
Hauptwohnsitz in Sei-
ersberg-Pirka entliehen 
werden. Damit sind alle 
öffentlichen Verkehrs-
mittel im steirischen Ver-
kehrsverbund nutzbar.
Ausleihe & Nutzung
Jede Person kann ein Ti-
cket für bis zu zwei auf-
einanderfolgende Tage 
pro Woche oder ein Wo-
chenende im Monat re-
servieren. Die Reservie-
rung erfolgt telefonisch 
(0316/28 21 11) oder 
per E-Mail (gde@sei-
ersberg-pirka.gv.at) und 
wird nach Einlangen 

gereiht. Das Ticket wird 
am Gemeindeamt abge-
holt und retourniert. 

Eine Rückgabe außer-
halb der Öffnungszeiten 
ist per Kuverteinwurf 
möglich. Nicht benötig-
te Tickets sind bis spä-
testens 10:00 Uhr des 
letzten Werktags vor 
der Entlehnung zu stor-
nieren. Nicht abgehol-
te oder nicht stornierte 
Tickets führen zu einer 
einmonatigen Sperre für 
neue Reservierungen. 
Eine verspätete Rück-
gabe kostet € 5,- pro 
Tag, bei Verlust oder 
Nichtrückgabe wird der 
volle Ticketpreis ver-
rechnet. Falls ein reser-
viertes Ticket nicht ver-

Bürger:innen 
können Klimatickets

      kostenlos 
ausborgen

fügbar ist, übernimmt 
die Gemeinde die Kos-
ten eines Tagestickets in-
nerhalb der Steiermark. 

Das Gemeinde-Förderformular für eigene  
Tickets (Top Ticket für Studierende &  

Klimaticket) finden Sie hier  
oder auf gemeindekurier.at

Unser Team im Gemein-
deamt hilft telefonisch, 
per Mail, App oder So-
cial Media gerne weiter!

Online verfügbar
Unweltkalender  
bequem im Netz 

oder per App

Der Umweltka-
lender ist heuer 
erstmals aus-

schließlich digital ver-
fügbar. Er kann jederzeit 
über die Gemeinde-App 
„Cities“ oder über die 
Website der Gemeinde 
abgerufen werden.

Besonders praktisch 
ist die Erinne-
rungsfunktion am 
Mobiltelefon, die 
rechtzeitig infor-
miert, wann der 
Abfal lcontainer 
bereitzustellen ist. 
Mit diesem 

Schritt setzt die Ge-
meinde auf ein moder-
nes, serviceorientiertes 
Angebot und leistet zu-
gleich einen Beitrag zur 
Ressourcenschonung. 
In den ersten Monaten 
war eine Abholung ei-
nes Ausdrucks ebenfalls 
möglich.Unsere Gemeinde 

unterstützt auch 
heuer wieder 

den Umstieg auf öffent-
liche Verkehrsmittel und 
fördert verschiedene Va-
rianten des Klimatickets. 
Ziel ist es, nachhaltige 
Mobilität attraktiv zu ge-
stalten und Bürgerinnen 
und Bürger aktiv beim 
Klimaschutz zu unter-
stützen.

Die Antragstellung er-
folgt vollständig online 
über ein einfaches For-
mular auf der Gemein-
dehomepage. Damit ist 
eine rasche und unkom-
plizierte Abwicklung 
gewährleistet – bequem 
von zu Hause aus.

Folgende Tickets wer-
den gefördert:

Semester Top-Ticket für 
Studierende: 	 € 40,-

Klimaticket Steiermark 
Classic: 	 € 50,-

Klimaticket Steiermark 
Jugend / Senior / Spezial:   	
	 € 75,-

Klimaticket Österreich 
Classic: 
	 € 75,-

Klimaticket Österreich 
Jugend / Senior / Spezial: 	
	 € 75,-

Mit dieser Unterstüt-
zung setzt die Gemeinde 
ein klares Zeichen für 
umweltfreundliche Mo-
bilität und möchte mög-
lichst viele Bürgerinnen 
und Bürger motivieren, 
Bus und Bahn im Alltag 
verstärkt zu nutzen.

Alle Details zur För-
derung sowie das On-
line-Antragsformular 
finden Sie auf der Web-
seite der Gemeinde.

Gemeinde fördert  
Öffi-Tickets 

Antrag bequem online möglich
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Landwirtschaftsausschussobmann  
Franz Strommer

Unsere Gemeinde schafft mit 
Aktionen wie dieser eine Win-Win-
Win Situation. Wir wollen Anreize 
schaffen und Ideen geben, um unser 
Zuhause auch in Zukunft lebens-
wert zu erhalten.
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Donnerstag

12.3. 
13:30 Uhr

Donnerstag

12.3. 
9:00 Uhr

Freitag

13.3. 
13:00 Uhr

Mittwoch

8.4. 
15:00 Uhr

KOSTENLOSER

Obstbaumschnittkurs - Praxis
Schusterweg 5 - keine Anmeldung nötig

KOSTENLOSER

Obstbaumschnittkurs - Theorie
Auditorium - keine Anmeldung nötig

KOSTENLOSE

Obstbaumverteilung
am Bauhof Süd - Schmidbauerweg

FÜR WALDBESITZER

Forstpflanzaktion für Waldbesitzer
am Biohof Supp

Gemeinde verteilt 
    Gratis-Bäume

   & zeigt, wie man sie pflegt

Was vor zehn 
Jahren mit der 
Zusammen-

legung von Seiersberg 
und Pirka begann, ist 
längst zu einer blühen-
den Erfolgsgeschichte 
der Nachhaltigkeit ge-
worden. Seit 2015 wur-
den in der Gemeinde 
beeindruckende 22.000 
Waldbäume an Bürge-
rinnen und Bürger aus-
gegeben – ein sichtbares 
Zeichen dafür, wie lang-
fristig gedachte Gemein-
depolitik aussehen kann, 
wenn sie nicht nur ver-
waltet, sondern gestaltet.

„Diese Aktion schafft 
nicht nur Freude, sondern 
auch echten Mehrwert für 
Klima, Landschaft und 
kommende Generatio-
nen“, betonen Bürger-

meister Werner Baumann 
und Landwirtschafts-
ausschussobmann Franz 
Strommer. Beide gelten 
als die treibenden Kräfte 
hinter einem Projekt, das 
Jahr für Jahr weiterwächst 
– im wahrsten Sinn des 
Wortes.

Obstbäume und Wissen 
für die Gemeinde

Heuer wird die bewähr-
te Baumpolitik um neue 
Facetten ergänzt. Bereits 
zum zweiten Mal setzt die 
Gemeinde gezielt auf eine 
eigene Obstbaumvertei-
lung, flankiert von ei-
nem kostenlosen Obst-
baum-Schnittkurs. Damit 
wird nicht nur gepflanzt, 
sondern auch Wissen 
weitergegeben – ein 
Ansatz, der Nachhal-
tigkeit ganzheitlich denkt.

Symbolbild

Bei der Obstbaumver-
teilung werden rund 200 
unterschiedliche Obst-
bäume an Gemeinde-
bürgerinnen ausgegeben, 
solange der Vorrat reicht 
- versteht sich. Die 
Aktion fin-
det am Bau-
hof Süd am 
S c h m i d -
bauerweg 

statt. Die Auswahl 
der Bäume trägt zu-
gleich 
akt iv 
zum 

Schutz der Bienen und 
zur Förderung der Ar-

tenvielfalt bei.

Der begleitende Obst-
baumschnittkurs findet 
schon einen Tag früher, 
am 12. März statt und ist 
bewusst niederschwellig 

gehalten: Am Vor-
mittag startet ein 
Theorieteil im 
Auditorium, am 

Nachmittag folgt ein Pra-
xisworkshop am Schus-
terweg 5 bei Familie 
Strommer. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, 
die Teilnahme kostenlos.
Schatten für den Ort
Doch damit nicht ge-

nug: Ab 10. April werden 
zusätzlich 30 große So-
litärbäume an Gemein-
debürgerinnen ausgege-

ben. Diese sollen gezielt 
in urbanen Räumen für 
Schatten, Abkühlung und 
neue Aufenthaltsquali-
tät sorgen. Auch hier gilt 
das Prinzip „solange der 
Vorrat reicht“. Interessier-
te können sich direkt bei 
Franz Strommer melden.

Bürgermeister Werner 
Baumann unterstreicht 
den Gedanken hinter all 
diesen Initiativen: „Wir 
wollen gemeinsam die 
Zukunft unserer Ge-
meinde gestalten – mit 
Projekten für unsere Bür-
ger:innen, die heute Wir-
kung zeigen und morgen 
selbstverständlich sind.“ 
Alle Infos auch online.
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Still, kompetent und 
mit großer Hingabe 
arbeitet die Stmk. 

Berg- und Naturwacht 
auch im Gemeindegebiet 
Seiersberg-Pirka für den 
Schutz unserer Natur- 
und Kulturlandschaft. 
Vieles davon geschieht 
abseits der öffentlichen 
Wahrnehmung – und 
doch ist der Nutzen für 
die gesamte Bevölkerung 
sichtbar. Wälder, Wege, 
Gewässer und Schutzge-
biete bleiben als wertvolle 
Erholungsräume erhal-
ten, während zugleich 
die heimische Tier- und 
Pflanzenwelt geschützt 
wird.

Schwerpunkt Amphi-
bienschutz und Gebiets-
betreuung

Mit Beginn der wärme-
ren Monate startet die 
arbeitsintensivste Pha-

se im Jahreslauf. Wege, 
Wiesenränder und Bach- 
ufer werden kontrol-
liert, Müll gesammelt 
und unerlaubte Ablage-
rungen dokumentiert. 
In den Schutzgebieten 
erfolgen regelmäßige Be-
gehungen zur Beobach-
tung und Erfassung von 

Tier- und Pflanzenarten.
Ein besonderer Schwer-
punkt liegt auf der Betreu-
ung der Amphibienwan-
derungen rund um den 
geschützten Landschafts-
teil Windorfer Teiche 
(GLT 108) sowie entlang 
des Hummelbergwegs. 
Dort errichten die Mit-

glieder der Berg- und 
Naturwacht Amphibien-
schutzzäune und kontrol-
lieren diese täglich. Krö-
ten, Frösche und Molche 
werden sicher über Stra-
ßen gebracht – Jahr für 
Jahr ein wichtiger Beitrag 
zum Erhalt der Artenviel-
falt in unserer Gemeinde.

Waldlehrpfad, Biotope 
und Umweltbildung

Auch der Waldlehrpfad 
bei den Windorfer Tei-
chen wird laufend betreut. 
Schautafeln werden über-
prüft, Wege freigehalten 
und Besucherinnen und 
Besucher über Natur-
schutzthemen informiert. 
Die gute Zusammenar-
beit zwischen Gemeinde, 
Berg- und Naturwacht 
sowie dem Fischerverein 
trägt wesentlich dazu bei, 
dieses Naturjuwel nach-
haltig zu sichern. Darü-

Im Einsatz für  
       unsere Natur

   Berg- und Naturwacht  
            in Seiersberg-Pirka

ber hinaus engagiert sich 
die Naturwacht in der 
Pflege von Biotopen so-
wie bei der Wartung und 
Reinigung von Nistkäs-
ten. Ein besonderes An-
liegen ist die Zusammen-
arbeit mit Schulen beim 
Nistkastenbau. Kinder 
und Jugendliche erleben 
dabei praxisnah, wie Ar-
tenschutz funktioniert, 
und entwickeln früh ein 
Bewusstsein für ökologi-
sche Zusammenhänge.
Engagement mit Zu-
kunftsperspektive
Die Stmk. Berg- und Na-
turwacht hat sich zu einer 
modernen Körperschaft 
öffentlichen Rechts mit 
breitem Aufgabenspek- 
trum entwickelt. Um 
diese wertvolle Arbeit 
langfristig fortzuführen, 
werden engagierte Frau-
en und Männer gesucht, 

die sich als Berg- und 
Naturwächterinnen und 
-wächter oder als un-
terstützende Mitglieder 
bei Projekten einbrin-
gen möchten. Geboten 
werden eine fundierte 
Ausbildung, Wissensver-
mittlung über die regi-
onale Artenvielfalt und 
abwechslungsreiche Ein-
sätze in einem motivier-
ten Team.

Bürgermeister Werner 
Baumann hebt die Be-
deutung dieses ehren-
amtlichen Engagements 
hervor und betont, dass 
die Berg- und Natur-
wacht einen unschätzba-
ren Beitrag zum Schutz 
der Lebensräume in 
Seiersberg-Pirka leistet. 
Dieses Engagement stär-
ke nicht nur die Umwelt-
qualität, sondern auch 
das Bewusstsein für Ver-
antwortung und Nach-
haltigkeit innerhalb der 
Gemeinde. Die Zusam-
menarbeit werde daher 
seitens der Gemeinde 
ausdrücklich unterstützt 
und geschätzt.

Interessierte können sich 
gerne an den zuständigen 
Einsatzleiter Wolfgang 
Fuchs unter 0664 3108903 
oder fuwo@gmx.at sowie 
an seinen Stellvertreter 
Konrad Guggi unter 0699 
10171845 oder konrad.
guggi@gmx.at wenden. 

Stehend v. links: Toni Plaschzug, Johann Kleinscheck, Wolfgang Pichler, Egon Sternad,
Rudolf Frass, Johann Rappold, Karl Philipp
Sitzend v. links: Konrad Guggi, Barbara Guggi, Wolfgang Fuchs, Josef Regier
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Seit vielen Jahren ist 
die Gesundheits-
messe ein fixer 

Bestandteil unseres Ge-
meindelebens. Sie hat 
sich als Plattform für 
Information, Austausch 
und Prävention etabliert 
und genießt weit über 
die Gemeindegrenzen 
hinaus große Wertschät-
zung. Heuer schlägt die 
Veranstaltung jedoch 
ein neues Kapitel auf: 
Erstmals findet sie im 
Frühjahr statt und er-
hält damit nicht nur 
ein neues Datum, son-

dern auch einen neuen, 
zeitgemäßen Rahmen.
Mit dieser Neuausrich-
tung wird bewusst ein 
Signal gesetzt. Der Früh-
ling steht für Aufbruch, 
Energie und Neube-
ginn – und genau diese 
Dynamik soll auch die 
Gesundheits- und Bewe-
gungsmesse transportie-
ren.

Bewegung und Ge-
sundheit als zentrale 
Zukunftsthemen

Gesundheit ist weit mehr 
als einfach nicht krank zu 

sein. Sie ist die Grundla-
ge für Lebensqualität, 
Leistungsfähigkeit und 
gesellschaftliches Mitei-
nander. Gerade in einer 
wachsenden Gemeinde 
wie unserer gewinnt die 
bewusste Förderung von 
Bewegung, Prävention 
und mentaler Stärke zu-
nehmend an Bedeutung.

Unser Bürgermeister be-
tont die Wichtigkeit die-
ser Initiative: „Die Ge-
sundheitsmesse ist seit 
vielen Jahren ein starkes 
Zeichen dafür, welchen 
Stellenwert Prävention 
und Eigenverantwor-
tung in unserer Ge-
meinde haben. Dass wir 
heuer mit einem neuen 
Termin und einem neu-
en Rahmen frische Ak-
zente setzen, zeigt, dass 
wir Bewährtes weiter-
entwickeln und offen für 
neue Impulse bleiben.“

Mit dem Frühlingster-
min rückt insbesondere 
die Motivation zur ak-
tiven Lebensgestaltung 
in den Mittelpunkt. Die 
Messe versteht sich als 
Impulsgeber für einen 
gesunden Start in die 
warme Jahreszeit – nie-
derschwellig, informativ 
und für alle Generatio-
nen zugänglich.

Organisation mit Herz 
und Überzeugung

Die treibende Kraft hin-
ter der Gesundheitsmes-
se ist Vorstandsmitglied 
Gabriela Immerl. Mit 
großem Engagement, 
organisatorischem Ge-

schick und persönlicher 
Überzeugung gestaltet 
sie die Veranstaltung 
maßgeblich.
„Gesundheit und Be-
wegung gehen uns alle 
an. Unser Ziel ist es, 
Menschen zu inspirie-
ren, ihnen Wissen zu 
vermitteln und konkre-
te Anregungen für ih-
ren Alltag mitzugeben. 
Dass Eintritt und Vor-
träge kostenlos sind, ist 
uns besonders wichtig 
– Gesundheit darf keine 
Frage des Geldes sein“, 
unterstreicht Gabriela 
Immerl.
Gemeinsam mit ihrem 
Team sorgt sie dafür, 

dass die Messe nicht 
nur organisatorisch rei-
bungslos abläuft, son-
dern auch inhaltlich 
höchsten Ansprüchen 
gerecht wird.
Fachwissen, Praxisbe-
zug und ganzheitliche 
Perspektiven
Ein zentrales Element 
der Messe sind die hoch-
karätigen Vorträge, die 
unterschiedliche Facet-
ten von Gesundheit und 
Bewegung beleuchten. 
Von Schmerzprävention 
über die Bedeutung eines 
entspannten Laufstils für 
ein langes, aktives Le-
ben bis hin zu mentaler 
Stärke und Stressbewäl-
tigung spannt sich ein 
weiter thematischer Bo-
gen.
Expertinnen und Exper-
ten widmen sich Fragen 
der Achtsamkeit, der 
Vermeidung von Burn- 

Gesundheitsmesse 
mit neuer Dynamik

           Bewährte Tradition im  
frischen Rahmen

Alle Details zur Gesundheitsmesse finden 
Sie auch online hier  

oder auf gemeindekurier.at

KOSTENLOS

Gesundheitsmesse
KUSS Halle Seiersberg, Haushamerstraße

Samstag

14.3. 
10:00 Uhr

Auf den Punkt  
gebracht

Die Gesundheitsmesse  
in Seiersberg-Pirka hat 

lange Tradition.

Heuer ist sie im Frühling 
und in neuem Rahmen.

Es gibt Infos zu Bewegung 
und Gesundheit. 

Alle Vorträge sind kosten-
los. 

Gabriela Immerl und 
 ihr Team laden  

herzlich ein.

Bürgermeister
Werner Baumann

Die Gesundheitsmesse zeigt seit 
Jahren, wie wichtig Prävention und 
Eigenverantwortung in unserer 
Gemeinde sind. Mit neuem Termin 
und neuem Rahmen entwickeln wir 
Bewährtes weiter und setzen frische 
Impulse.

Bi
ld

: G
em

ei
nd

e

Dr. Johannes Huber (li.)  
von Alphalauf ist auch 

heuer wieder Teil der  
Messe und Speaker  zum 

Thema: Langlebigkeit  
durch Laufen Bi
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out, Schlafstörungen 
und Ängsten mit Me-
thoden wie TCM und Qi 
Gong sowie der zentra-
len Rolle des Darms für 
das allgemeine Wohlbe-
finden. Dabei steht stets 
der ganzheitliche Ansatz 
im Vordergrund: Kör-
perliche Aktivität, see-
lische Balance und be-
wusste Lebensführung 
greifen ineinander und 
bilden die Grundlage 
nachhaltiger Gesund-
heit.

Die Gesundheitsmesse 
2026 verbindet somit 
Tradition mit Innovati-
on. Sie bleibt ihrer be-

Vorstandsmitglied  
Gabriela Immerl

Gesundheit und Bewegung betref-
fen uns alle. Wir wollen inspirieren 
und alltagstaugliches Wissen ver-
mitteln. Eintritt und Vorträge sind 
kostenlos – Gesundheit darf keine 
Frage des Geldes sein.

währten Linie treu und 
setzt zugleich neue Im-
pulse für einen aktiven, 
selbstbestimmten Le-
bensstil. Seiersberg-Pir-
ka zeigt damit einmal 
mehr, dass Gesundheits-
förderung nicht nur ein 
Schlagwort ist, sondern 
gelebte Verantwortung 
gegenüber der Bevölke-
rung. Alle Informatio-
nen zur Messe finden Sie 
auch im Internet unter 
www.gemeindekurier.at

10:00 Uhr	 Schmerzfrei
	 Sabine Graf-Hahn

11:00 Uhr	 Langlebigkeit durch entspanntes Laufen
	 Dr. Johannes Huber

12:00 Uhr 	 Raus aus dem Drama.  
	 Aussteigen statt mitspielen
	 Nicky Zotter, Brigitte Hirzabauer

13:00 Uhr	 Kopf aus. Ruhe an.
	 Elisabeth Pöll

14:00 Uhr	 Burnout, Schlafstörungen &  
	 Ängste überwinden mit TCM & Qi Gong
	 Mag. Uwe Triebl

15:00 Uhr	 Der Darm im Fokus der Gesundheit
	 Marco Privitera

Spannende Vorträge  
          ergänzen das 

Messeangebot

Ebenfalls als Speaker am Podium: Sabine Graf-Hahn (Bild oben) von 
Werte Welt zum Theam Schmerzfrei bei der Messe 2025 sowie Elisa-
beth Pöll (Bild links) zum Thema Kopf aus, Ruhe an. Marco Privitera 
(Bild unten) spricht über Darmgesundheit und wie wichtig sie für den 
ganzen Körper ist. 
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Im Senioren-Tages-
zentrum Seiersberg 
stehen individuelle 

Betreuung und gezielte 
Förderung im Mittel-
punkt. Die Angebote 
sind darauf ausgerichtet, 
geistige und körperliche 
Fähigkeiten zu erhalten 
sowie Selbstständigkeit 
und Lebensfreude zu 
stärken.
Durch kognitives Trai-
ning, Gedächtnisübun-
gen und vielfältige sozi-
ale Aktivitäten wird die 
geistige Frische geför-
dert und das Wohlbe-
finden gesteigert. Auch 
Menschen mit demen-

ziellen Erkrankungen 
finden hier Anschluss 
und ein wertschätzendes 
Umfeld.

Interessierte und An-
gehörige können sich 
telefonisch unter 0316 
/ 28 78 74 informieren 
oder einen kostenlosen 
Kennenlerntag inklusive 
Frühstück, Mittagessen 
und Jause in Anspruch 
nehmen.

Das Senioren-Tageszen-
trum Seiersberg bietet 
damit einen wichtigen 
Ort der Begegnung, Ak-
tivität und Gemeinschaft 
in unserer Gemeinde.

Senioren-Tageszentrum 
Maßgeschneiderte 
Angebote für jedes 

Bedürfnis

Glücksfabrik Nicole Zotter
 Coaching & Mediation 

mit System

Mit ihrer 
„Glücksfabrik“ 
bietet Nico-

le Zotter professionelle 
Begleitung für persönli-
che und berufliche Ver-
änderungsprozesse. Als 
Unternehmensberaterin, 
psychosoziale Beraterin, 
Coachin, eingetragene 
Mediatorin und Kom-
munikationstrainerin 
unterstützt sie Einzel-
personen, Teams und 
Unternehmen dabei, 
neue Perspektiven zu ge-
winnen und nachhaltige 
Lösungen zu entwickeln.

Im Zentrum ihrer Arbeit 
steht ein systemischer 
Ansatz: Beziehungen, 
Strukturen und Dynami-
ken werden sichtbar ge-

macht, um Klarheit und 
Handlungsspielraum zu 
schaffen. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt auf 
der systemischen Auf-
stellungsarbeit – sowohl 
im privaten als auch 
im unternehmerischen 
Kontext.
Darüber hinaus bietet 
sie Trainings und Work-
shops zu Kommunika-
tion, Teamentwicklung 
und Konfliktlösung an. 
Ziel ist es, Räume für 
ehrliche Gespräche zu 
schaffen und Entwick-
lung mit Struktur, Em-
pathie und Professiona-
lität zu begleiten.
Glücksfabrik im Web:
www.nicolezotter.at bzw. 
www.gluecksfabrik.atBi
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Der Bildungspod- 
cast „SOFA on 
Tour – der Pod- 

cast für Eltern, die es 
wissen wollen“, starte-
te 2026 mit frischem 
Schwung ins neue Jahr: 
Denn ab sofort erschei-
nen die Folgen alle zwei 
Monate und greifen ak-
tuelle Themen rund um 
Erziehung, Jugendkultur 
und Familienleben auf.

In der neuesten Episode 
vom 23. Februar widmet 
sich Podcast-Host Oliver 
Zeisberger dem Thema 
„Jugend heute: Was Ge-
nerationen trennt und 
verbindet“. Gemein-
sam mit Prof. Bernhard 
Heinzlmaier vom Insti-
tut für Jugendkulturfor-
schung spricht er über 
das Konfliktpotenzial 

Neues vom Gemeinde-Podcast 
„SOFA on Tour“

zwischen den Genera-
tionen. Im Mittelpunkt 
stehen Werte, Einstel-
lungen und Lebenswel-
ten junger Menschen. 
Wer ist die Generation 
Z? Warum verschie-
ben sich Jugend und 
Erwachsenwerden zu-
nehmend? Und weshalb 
sorgen Mediennutzung, 
Konsumverhalten und 
unterschiedliche Wert-
vorstellungen immer 
wieder für Spannungen 
im Familienalltag?

Neben der Analyse mög-
licher Konfliktfelder 
zeigt das Gespräch auch 
konkrete Lösungsansät-
ze auf: ehrliches Interes-
se am Gegenüber, echte 
Toleranz, ein respektvol-
les Miteinander und die 
bewusste Offenheit für 

neue Perspektiven kön-
nen wesentlich zu einem 
besseren gegenseitigen 
Verständnis beitragen.

Hinter dem Podcast 
steht SOFA (= Sei-
ersberg-Pirka offen für 
Alle(s) ) – ein Tochter- 
unternehmen der Ge-
meinde. Mit „SOFA on 
Tour“ wird ein moder-
nes Informationsformat 
geboten, das Eltern Ori-
entierung und Impulse 
für den Familienalltag 
liefert. Die Idee des Ge-
meinde-Podcasts wird in 
nächster Zeit weiter aus-
gebaut und thematisch 
erweitert.

Auch heuer lädt 
die Initiati-
ve „Nähen für 

Frühchen und Sternen-
kinder“ wieder dazu ein, 
gemeinsam Gutes zu tun 
und ein Zeichen der So-
lidarität mit betroffenen 
Familien zu setzen. In 
angenehmer und wert-
schätzender Atmosphäre 
entstehen dabei liebevoll 
gefertigte Kleidungsstü-
cke für Frühgeborene 
sowie Einschlagdecken 
für sogenannte Sternen-
kinder.

Mit jeder Naht wird 
Trost gespendet – für 
Eltern, die sich in einer 
besonders sensiblen Le-
benssituation befinden. 
Die handgefertigten Stü-
cke sind nicht nur prak-
tische Unterstützung, 
sondern auch ein sicht-

Neuer Termin im SOFA 

Nähen für Früh-
chen und Sternen-

kinder
bares Zeichen von Mit-
gefühl, Zusammenhalt 
und Menschlichkeit in 
unserer Gemeinde.

Der nächste Termin fin-
det am 21. März ab 11:00 
Uhr im SOFA statt. Alle 
Interessierten – ob mit 
viel Näherfahrung oder 
ersten Kenntnissen – 
sind herzlich willkom-
men.
Um Anmeldung unter 
0316 / 25 55 05 wird ge-
beten.
Weitere Informatio-
nen zur Initiative sind 
unter www.facebook.
com/naehenf uer ne o 
zu finden.
Die Gemeinde bedankt 
sich schon jetzt bei allen 
Teilnehmenden für ihr 
Engagement und ihre 
wertvolle Unterstützung.

Mit frischer 
E n e r g i e 
und vielen 

neuen Ideen ist das 
Jugendzentrum Sei-
ersberg ins Jahr 2026 
gestartet. Nach der 
Winterpause öffnet 
das JUZ wieder re-
gelmäßig seine Türen 
und freut sich darauf, 
gemeinsam mit den 
Jugendlichen neue 
Projekte umzusetzen 
und das Zentrum 
weiter aktiv zu ge-
stalten.

Bereits vor den 
Weihnachtsferien 
wurde der Innenbe-
reich neu ausgemalt 

Start ins neue Jahr im  
Jugendzentrum Seiersberg

und aufgefrischt. Auch 
der beliebte Waggon ist 
wieder regelmäßig ge-
öffnet und bietet einen 
gemütlichen Treffpunkt 
zum Entspannen, Aus-
tauschen und gemein-
samen Zeitverbringen. 
Für das neue Jahr steht 
ein abwechslungsreiches 
Programm auf dem Plan:

Gemeinsames Kochen, 
sportliche Aktivitäten 
und vielfältige Bewe-
gungsangebote sorgen 
für Abwechslung im 
Alltag. Neu im Jugend-
zentrum ist zudem ein 
Beamer, der unter ande-
rem für Gaming-Abende 
genutzt wird. Besonders 

gefragt ist derzeit 
FC26, das bereits 
für zahlreiche span-
nende Matches und 
mitreißende Duelle 
gesorgt hat.
Mit angepassten Öff-
nungszeiten startet 
das JUZ ins neue Jahr: 
Montag, Donnerstag 
und Freitag jeweils 
von 15:00 bis 20:00 
Uhr.
Das Team des Ju-
gendzentrums freut 
sich auf viele be-
kannte und neue Ge-
sichter und auf ein 
lebendiges, gemein-
sames Jahr 2026 im 
JUZ Seiersberg.

v.l.n.r.: Podcast Host Oliver Zeisberger und Prof. Bernhard Heinzlmaier im Gemeinde-Podcast-Talk
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Hier geht's 
zu den 

Gemeinde 
Podcasts
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Wenn Stimmen 
    Geschichte 

schreiben 
40 Jahre Cantichorum

Leise begann es – 
mit ein paar Stim-
men in einem heu-

te längst aufgelassenen 
Wirtshaus. Heute füllen 
vereinzelt noch die sel-
ben Stimmen Kirchen-
räume, Konzertsäle und 
Herzen. Der einst als 
Singkreis Pirka-Windorf 
gegründete Chor feiert 
heute als weit über die 
Gemeindegrenzen hi-
naus bekannte Singge-
meinschaft Cantichorum 
den 40. Geburtstag - und 
mit ihm feiert eine ganze 
Gemeinde.

Was vor vier Jahrzehn-
ten in einem einfachen 
Gasthaus seinen ersten 
Ton fand, entwickelte 

sich Schritt für Schritt 
zu einer klingenden Er-
folgsgeschichte. Damals 
probte man zwischen 
Stammtisch und Wirts-
hausstühlen, mit viel 
Idealismus und noch 
mehr Begeisterung. Nie-
mand ahnte, dass aus 
diesen ersten, manchmal 
zaghaften Einsätzen ein 
Chor entstehen würde, 
der heute für Qualität, 
Ausdruckskraft und ge-
lebte Gemeinschaft steht.

Schon früh zeigte sich 
aber: Hier geht es um 
mehr als nur richtig 
gesungene Noten, so 
Renate Mark, eine der 
Gründungsstimmen des 
Vereins. Hier geht es auch 

um das, was zwischen 
den Tönen geschieht.

Wenn Musik Menschen 
verbindet

„Beim Reden kommen 
die Leute zusammen“, 
sagt der Volksmund. 
Und was für das gespro-
chene Wort gilt - steht 
erst recht für das gesun-
gene, lacht Isabella Mo-
ser-Pein, aktuelle Obfrau 
des Vorzeigevereins.
Eine Stimme allein ist 
schön. Viele Stimmen 
gemeinsam sind Kraft, 
so Moser-Pein weiter.

In den Proben wird nicht 
nur an Dynamik, Klang-
farbe und Intonation ge-
feilt – hier wird gelacht, 

diskutiert, unterstützt 
und das füreinander da 
sein ganz selbstverständ-
lich gelebt. Wer neu da-
zukommt, spürt rasch: 
Das ist kein Verein im 
üblichen Sinn. Das ist 
eine Familie.

Eine Familie, die ge-
nerationsübergreifend 
wirkt. Jüngere und Äl-
tere stehen nebeneinan-
der, finden gemeinsam 
den richtigen Einsatz 
– und oft auch im All-
tag den richtigen Ton 
füreinander. Man hilft 
sich, man hört einander 
zu, man trägt einander 
durch schwierigere Zei-
ten. Und wenn es darauf 
ankommt, klingt auch 

das Miteinander abseits 
der Bühne harmonisch. 
Als sich zum Beispiel 
die bereits vierköpfige 
Familie eines Sängers 
noch um Zwillinge ver-
größerte, waren spontan 
einige Frauen im Chor 
bereit, die jungen El-
tern zu entlasten. Über 
den Zeitraum von 2 ½ 
Monaten wurde für ein 
oder zwei Tage die Wo-
che das Mittagessen für 
die Familie bereitgestellt.
Von kleinen Sälen zu 
großen Klangräumen
Im Laufe von 40 Jahren 
wächst man miteinan-
der und über sich hi-
naus. Die Programme 
wurden anspruchsvoller, 

die Projekte größer, die 
musikalischen Horizon-
te weiter. Ob geistliche 
Werke, moderne Kom-
positionen oder beson-
dere Jubiläumskonzerte 
– Cantichorum steht für 
klangliche Vielfalt und 
für den Mut, immer wie-
der neue musikalische 
Wege zu beschreiten.

Ein besonderer Höhe-
punkt im Jubiläumsjahr 
ist die Aufführung der 
„Misa a Buenos Aires“. 
Leidenschaftliche Tango- 
rhythmen treffen dabei 
auf sakrale Tiefe – eine 
musikalische Verbin-
dung, die wie geschaffen 
scheint für einen Chor, 
der selbst so viel Herz-

blut in jede Phrase legt.

Doch bei aller Professi-
onalität ist eines geblie-
ben: die Freude am ge-
meinsamen Klang.
Das Leuchten in den 
Augen vor dem ersten 
Einsatz. Das gespann-
te Atmen vor dem 
Schlussakkord. Und der 
Moment der Stille da-
nach, wenn ein Raum 
noch nachschwingt.
Gesang, der Wellen 
schlägt
Cantichorum denkt Mu-
sik weiter – manchmal 
sogar übers Wasser hin-
weg. 

Gemeinsame Gesangs-
urlaube auf einem von 
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Mitsängerin Christine 
Geißler seit Jahrzehnten 
organisierten Schiff sind 
längst zu einem beson-
deren Markenzeichen 
geworden. Hier lässt 
man nicht nur die See-
le baumeln und genießt 
Sonne, Wind und Wel-
len. Es werden in tägli-
chen Proben auch Lieder 
angestimmt, Stimmen 
ausprobiert und neue 
Stücke erarbeitet. Das 
Bild ist sinnbildlich: Ein 
Schiff, das Kurs hält, ge-
tragen von vielen, die 
im gleichen Takt rudern 
– oder besser gesagt: 
singen. Auch auf hoher 
See bleibt der Chor, was 
er immer war – eine tra-
gende Gemeinschaft.
40 Jahre Klang, Mut 
und Menschlichkeit
Vier Jahrzehnte sind 
mehr als eine Zahl. Sie 
erzählen von Engage-
ment, von unzähligen 
Probenabenden, von 
Lampenfieber und Ap-
plaus, von stillen Mo-
menten und kraftvollen 
Höhepunkten. Sie erzäh-
len von Menschen, die 
ihre Freizeit investieren, 
um gemeinsam etwas 
Größeres entstehen zu 
lassen: Musik, die be-
rührt.
Cantichorum hat in 
diesen 40 Jahren nicht 
nur Konzerte gestal-

tet, sondern Kultur ge-
prägt - nicht nur in Sei-
ersberg-Pirka, sondern 
weit darüber hinaus. Der 
Chor ist ein klingender 
Teil unserer Gemeinde 
geworden – eine Stim-
me, die weit über die 
Ortsgrenzen hinaus ge-
hört wird.
Und vielleicht ist es genau 
das, was dieses Jubilä-
um so besonders macht: 
Hier feiern nicht nur 
Sängerinnen und Sän-
ger. Hier feiert eine Ge-
meinschaft, die weiß, 
dass Harmonie nicht 
selbstverständlich ist – 
sondern entsteht, wenn 
Menschen aufeinander 
hören.
Möge Cantichorum 
auch in den kommen-
den Jahrzehnten weiter-
hin Räume zum Klingen 
bringen, Herzen öffnen 
und zeigen, was möglich 
ist, wenn viele Stimmen 
zu einer werden.

Anlässlich ihres 
40-jährigen Be-
standsjubiläums 

lädt die Singgemein-
schaft Cantichorum am 
Samstag, dem 14. März 
2026, um 18:00 Uhr zu 
einem festlichen Kon-
zert in unsere Pfarrkir-
che ein. 
Zur Aufführung gelangt 
die „Misa a Buenos Ai-
res“ des argentinischen 
Komponisten Martín 
Palmeri. Das Werk, 
auch als „Misa Tango“ 
bekannt, verbindet auf 

Leidenschaftliche Tangoklänge treffen auf sakrale 
Wucht – Cantichorum feiert sein 40-jähriges  
Bestehen mit einem musikalischen Höhepunkt 
der besonderen Art.

    Misa a 
Buenos Aires

eindrucksvolle Weise die 
traditionelle Form der 
Messliturgie mit den lei-
denschaftlichen Rhyth-
men und Klangfarben 
des Tangos. Diese außer-
gewöhnliche Kompositi-
on für Chor, Bandoneon, 
Klavier, Mezzosopran 
und Streicher verspricht 
ein bewegendes Konzert- 
erlebnis.
Mit diesem Jubilä-
umskonzert setzt Canti-
chorum ein starkes mu-
sikalisches Zeichen und 
lädt alle Musikinteres-

sierten herzlich ein, die-
sen besonderen Abend 
mitzuerleben.
Eintrittskarten sind bei 
den Sängerinnen und 
Sängern des Chores so-
wie an der Konzertkas-
sa erhältlich. Der Vor-
verkaufspreis beträgt 
20 Euro, an der Abend-
kassa 25 Euro. Kinder 
bis 6 Jahre haben freien 
Eintritt, für Kinder und 
Jugendliche von 7 bis 18 
Jahren beträgt der Kar-
tenpreis 12 Euro.

Samstag

14.3. 
18:00 Uhr

Pfarrkirche
Straßgang
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Auch im Som-
mer 2026 sorgt 
die Gemeinde 

für ein verlässliches und 
qualitativ hochwerti-
ges Betreuungsangebot. 
Von 13. Juli bis 4. Sep-
tember 2026 wird eine 
8-wöchige Sommerbe-
treuung für Kinder zwi-
schen 5 und 15 Jahren 
angeboten – ein wichti-
ger Beitrag zur Verein-
barkeit von Familie und 
Beruf sowie zu einem 
abwechslungsreichen 
Ferienerlebnis für jüngs-
te Gemeindebürger.

Montag

13.7.
Freitag

4.9.-

Am 26. Februar 
fand die Vernis-
sage der beiden 

Künstlerinnen, Christi-
ane Treiber und Alex- 
andra Pfeiler statt und 
sorgte erneut für große 
Begeisterung in der Ga-
lerie am Hauptplatz. Be-
reits zum zweiten Mal 
gelang es den Künstle-
rinnen, das Publikum 
mit ihrer eindrucks-
vollen Verbindung aus 
Kunst und Kultur in den 
Bann zu ziehen.

Rund 100 Gäste ließen 
sich dieses besondere 
Erlebnis nicht entgehen 
und genossen einen in-
spirierenden Abend in 
stilvollem Ambiente mit 
Musik von Kapellmeis-
ter und Musikschulleh-
rer Joachim Krottmaier. 

Die Ausstellung „Our 
World of colors play“ 
überzeugte mit aus-
drucksstarken Werken, 
spannenden Perspek-
tiven und zahlreichen 
anregenden Gesprächen 
zwischen Kunstschaf-
fenden und Besucherin-
nen und Besuchern.

Unter den Gästen fanden 
sich auch Bürgermeister 
Werner Baumann, der 
2. Vize-Bürgermeister 
Markus Grill, Gemein-
dekassier Werner Koch, 
Vorstandsmitglied Sa-
bine Schmigelski sowie 
Kulturauschussobmann 
Christian Triebl, Um-
weltreferent Karl Heinz 
Irrasch und Gemein-
derätin Miriam Schmi-
gelski. Auch ihre An-
wesenheit unterstrich 

die Bedeutung 
kultureller Ver-
anstaltungen wie 
dieser für uns als 
Gemeinde. Ein 
herzlicher Dank 
gilt Markus Ot-
titsch für die ge-
lungenen Fotos 
zur Veranstaltung.

Die Veranstal-
tung zeigte ein-
mal mehr, wie 
lebendig und be-
reichernd das kul-
turelle Leben am 
Hauptplatz un-
serer Gemeinde 
ist – ein Abend, 
der vielen Gästen 
sicherlich noch 
lange in Erinne-
rung bleiben wird.

Our world of colors play
Vernissage, die begeisterte

„Bewegte Märchen-
welt“ als roter Faden

In den hellen und 
freundlichen Räumlich-
keiten der Ganztages-
schule der Volksschule 
Pirka erwartet die Kin-
der ein multiprofessio-
nelles Team mit einem 
kreativen und sportli-
chen Programm. Unter 
dem Motto „Bewegte 
Märchenwelt – Sportli-
che Abenteuer im Zau-
berland“ begeben sich 
die Kinder auf eine fan-
tasievolle Reise durch 

märchenhafte Welten.
Ergänzt wird das Wo-
chenthema durch regel-
mäßige Sportangebote, 
Kreativworkshops sowie 
Besuche und Mitmach-
angebote verschiede-
ner Vereine. Bewegung, 
Spiel und Gemeinschaft 
stehen im Mittelpunkt – 
und sorgen dafür, dass 
keine Langeweile auf-
kommt.
Flexible Betreuungs-
modelle
Die Betreuung kann 
halbtags bis 13:00 Uhr 

(mit oder ohne Mittag-
essen) oder ganztags bis 
15:00 Uhr beziehungs-
weise erweitert bis 17:00 
Uhr (jeweils mit Mittag-
essen) in Anspruch ge-
nommen werden.

Die Kosten pro Woche 
betragen bei der Halb-
tagsbetreuung 65,- Euro 
für Kinder von 5 bis 9 
Jahren und 68,- Euro für 
10- bis 15-Jährige. 

Die Ganztagsbetreuung 
bis 15:00 Uhr kostet 80,- 
Euro (5–9 Jahre) bezie-
hungsweise 83,- Euro 
(10–15 Jahre). Für die 
erweiterte Betreuung 
bis 17:00 Uhr werden 85 
Euro (5–9 Jahre) und 88 
Euro (10–15 Jahre) ver-
rechnet.

Das Mittagessen wird 
gesondert verechnet; die 
aktuellen Preise des Es-
senslieferanten werden 
mit der Elterninforma-
tion vor Betreuungsbe-
ginn bekannt gegeben.

Für jedes weitere Kind 
derselben Familie wird 
ein Familienrabatt von 
10 Prozent gewährt. Für 
auswärtige Kinder wird 
ein Zuschlag von 20 Pro-
zent zum Elternbeitrag 

Ein Sommer 
voller Abenteuer

verrechnet. Kinder mit 
Hauptwohnsitz in Sei-
ersberg-Pirka werden 
bei der Platzvergabe be-
vorzugt berücksichtigt.
Anmeldung und wich-
tige Hinweise
Die Anmeldung ist seit 
23. Februar möglich. 
Das Anmeldeformular 
sowie alle weiteren In-
formationen finden Sie 
unter www.sofa-home.
at. Bitte beachten Sie, 
dass eine Anmeldung 
ausschließlich wochen-
weise erfolgen kann. Der 
Betreuungsplatz gilt erst 
nach schriftlicher An-
meldung als verbindlich 
reserviert. Eine kosten-
freie Stornierung ist bis 
31. Mai möglich. Eine 
Refundierung erfolgt 
nur im Krankheitsfall 
und gegen Vorlage einer 
ärztlichen Bestätigung.
Mit diesem Angebot 
schafft die Gemein-
de Seiersberg-Pirka 
erneut einen struktu-
rierten, sicheren und 
zugleich erlebnisrei-
chen Rahmen für die 
Sommerferien – damit 
Kinder unbeschwert 
spielen, entdecken 
und wachsen können.

Gemeinde sorgt für Abwechslung  
während der Sommerferien.  

Umgesetzt wird das Angebot von Sofa, einem 
Tochterunternehmen der Gemeinde

Betreuung für Kinder von 5 - 15 
Jahren in der GTS Pirka

Details unter www.sofa-home.at

Fo
to

s: 
M

ar
ku

s O
tti

ts
ch



Gemeindekurier
Ausgabe 98 
März 2026

Gemeindekurier
Ausgabe 98 
März 202622 23

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.gemeindekurier.at Informationen aus erster Hand erhalten Sie auch von unseren Social Media Kanälen

Auch heuer ver-
wandelten sich 
unsere Kinder-

gärten und Krippen in 
fröhliche Faschings-
hochburgen. Mit viel 
Kreativität, Musik, Spiel 
und liebevoll gestalte-
ten Programmpunkten 
wurde die närrische Zeit 
ausgiebig gefeiert.

Im Kindergarten Dorf-
straße standen der Py-
jamaball und das große 
Faschingsfest im Mit-
telpunkt. Beim gemüt-
lichen Pyjamaball sorg-
ten kuschelige Höhlen, 
entspannende Massage-
geschichten und fröhli-
ches Kuscheltierturnen 
für eine besonders stim-
mungsvolle Atmosphäre. 
Beim Faschingsfest wur-
de ausgelassen getanzt, 
das beliebte „Brezen 
schnappen“ sorgte für 
Begeisterung und natür-

Bunt, fröhlich und voller Höhepunkte 

lich durfte auch das be-
kannte Stopptanz-Lied 
nicht fehlen. Ein beson-
derer Höhepunkt war 
der Besuch des Kasperls, 
der mit einem schlauen 
Zaubertrick die Kinder 
zum Staunen brachte.

Im Kindergarten und in 
der Kinderkrippe Prem-
stätterstraße wurde vor 
allem der Faschings-
dienstag besonders bunt 
gefeiert. Bei lustigen 
Spielen, fröhlicher Mu-
sik, kreativen Verklei-
dungen und köstlichen 
Krapfen herrschte ausge-
lassene Stimmung. Sehr 
beliebt ist jedes Jahr die 
große Polonaise durch 
das gesamte Haus, bei 
der sich die Faschings-
freude von Raum zu 
Raum verbreitet.

In der Rauscherstra-
ße-Dorfplatz präsentier-
ten sich Krippe und Kin-

dergarten gegenseitig 
ihre fantasievollen Kos-
tüme. Der sogenannte 
„Anderstag“ wurde mit 
viel Kreativität gestal-
tet: Umgedrehte Tische, 
veränderte Spielberei-
che, Tänze und Lieder 
sowie eine kunterbunte 
Faschingsjause mit le-
ckeren Krapfen sorgten 
für viele lustige Momen-
te und stärkten das ge-
meinsame Miteinander.

Auch im Kindergarten 
Spenglergasse wurde 
eine abwechslungsreiche 
Faschingswoche gefei-
ert. Den Auftakt machte 

der Besuch von Clown 
Jako, der mit Zauber-
tricks, Späßen und viel 
Humor für strahlende 
Gesichter sorgte. Beim 
Kinderschminken ver-
wandelten sich die Kin-
der in Tiger, Drachen 
oder Schmetterlinge. Ein 
Highlight war erneut der 
„Verkehrte Tag“, an dem 
im Pyjama oder verkehrt 
angezogen in den Kin-
dergarten gekommen 

Fasching im Kindergarten 
und Krippen

wurde, Tische auf den 
Kopf gestellt waren und 
mit Fahrzeugen durch 
das ganze Haus gefah-
ren werden durfte. Eine 
Maskenmodenschau, 
Kinderdisco und Polo-
naisen durch das Haus 
rundeten die fröhliche 
Woche ab.

Ob Prinzessinnen, Su-
perhelden, Tiere oder 
Fantasiefiguren – die 
Vielfalt der Kostüme 
spiegelte die Kreativität 
und Begeisterung der 
Kinder wider. Mit gro-
ßem Engagement der 
pädagogischen Teams 
entstanden unvergessli-

che Erlebnisse, die noch 
lange in Erinnerung 
bleiben werden.

So wurde der Fasching 
2026 in allen vier Einrich-
tungen zu einem bunten 
Fest der Gemeinschaft, 
der Freude und des ge-
meinsamen Lachens.
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Am 25. Jänner 
v e r w a n d e l t e 
sich die Stock-

sporthalle wieder in 
ein buntes Faschings-
paradies für Groß und 
Klein. Zahlreiche Fa-
milien folgten der Ein-
ladung und sorgten für 
eine fröhliche, ausge-
lassene Stimmung, die 
den ganzen Nachmittag 
anhielt.

Ein besonderer Hö-
hepunkt war die Mit-
gestaltung durch viele 
Kinder. Mit liebevoll 
einstudierten Beiträgen, 
farbenfrohen Kostümen 
und viel Begeisterung 
zeigten die Jüngsten 
ihr Können und ernte-
ten dafür kräftigen Ap-
plaus. Die Halle war er-
füllt von Kinderlachen, 
Musik und närrischer 
Freude.

Für Unterhaltung sorg-
ten neben dem belieb-
ten Kasperltheater auch 
zwei große Hüpfburgen, 
die ununterbrochen 
in Betrieb waren. Der 
Zauberer "Freddy Cool" 

brachte die Kinder und 
auch deren Eltern mit 
verblüffenden Tricks 
zum Staunen und band 
die Kinder aktiv in sei-
ne Show ein.

Ein weiteres Highlight 
war die große Verlo-
sung: Über 1.000 Preise 
warteten auf die glück-
lichen Gewinner – und 
tatsächlich ging kein 
Kind leer aus. Jedes 
Los gewann, was natur-
gemäß für strahlende 
Gesichter sorgte. Als 
Hauptpreis wurde ein 
besonderer Gewinn, ge-
sponsert von der Raiff- 
eisenbank, überreicht 
und mit großem Jubel 
gefeiert.

Ein zentrales Anlie-
gen des Veranstal-
tungs-Teams war eine 
bewusst niedere Preis-
gestaltung. Jede Familie 
sollte die Möglichkeit 
haben, an diesem Fest 
teilzunehmen und ge-
meinsam unbeschwer-
te Stunden zu erleben. 
Dieses Konzept ging 
voll auf: Die Stocksport-

halle war bestens gefüllt, 
die Stimmung herzlich 
und das Miteinander 
spürbar. Die gelungene 
Faschingsveranstaltung 
bewies einmal mehr, 
wie wichtig gemein-
schaftliche Feste für das 
soziale Leben sind – ein 
fröhlicher Start in die 
närrische Zeit, der noch 

lange in Erinnerung 
bleiben wird. Auch 
nächstes Jahr wird der 
letzte Sonntag im Jänner 
wieder ganz im Zeichen 
von Faschingsfreuden 
und Krapfen stehen. 
Wir freuen uns darauf.

Kinderfasching
Eines der Highlights im Veranstaltungsjahr ist der  

traditionelle Kinderfasching am  
letzten Sonntag im Jänner, so auch heuer.

Am 17. Febru-
ar verwandelte 
sich der Dorf-

platz Pirka wieder in eine 
farbenfrohe Bühne für 
den traditionellen Mas-
kenrummel. Zahlreiche 
maskierte Besucher sorg-
ten am Faschingsdiens-
tag für beste Stimmung 
und machten die Ver-
anstaltung auch heuer 
zu einem vollen Erfolg.

Wie jedes Jahr lag die 
Organisation in den be-
währten Händen der 
Dorfgemeinschaft Pir-
ka. Mit viel Engagement, 
Liebe zum Detail und 
großem Einsatz wurde 
ein abwechslungsreiches 
Programm mit toller Mu-
sik auf die Beine gestellt. 
Auch das Wetter zeigte 
sich von seiner besten 
Seite und trug zur ausge-

Maskenrummel am Dorfplatz Pirka

Gelebte Tradition am 
Faschingsdienstag

Fasstauben und Maskenlauf

Naturfreunde organi-
sierten Jux-Rennen

Abschluss der Eislauf-Saison

Alte Maut lud zum 
Maskeneislaufen

zeichneten Atmosphäre 
bei. Jung und Alt genos-
sen das gesellige Beisam-
mensein, tauschten sich 
aus und feierten gemein-
sam die fünfte Jahreszeit. 
Die zahlreichen kreativen 
Maskierungen unterstri-
chen einmal mehr die Le-
bendigkeit und Kreativi-
tät in unserer Gemeinde.

Bürgermeister Baumann 
dazu: „Der Maskenrum-
mel am Dorfplatz ist 
eine wichtige und gelebte 
Tradition in unserer Ge-
meinde. Mein besonde-
rer Dank gilt dem Team 
der Dorfgemeinschaft 
Pirka, das mit viel Herz-
blut Jahr für Jahr diese 
Veranstaltung organi-
siert und damit einen 
wertvollen Beitrag zum 
Gemeindeleben leistet.“

Das Naturfreun-
de-Team rund 
um Obmann 

Peter Nehl plante für das 
Jubiläumsjahr der Natur-
freunde ein besonderes 
Highlight: ein Jux-Ren-
nen mit Fassdauben und 
Masken am Wochenende 
vor dem Faschingsfinale. 
Leider wollte das Wetter 

In der kalten Jahres-
zeit betreut der ESV 
Alte Maut die Syn-

thetikeislauffläche der 
Gemeinde im Bereich 
der Beachvolleyballplätze 
hinter dem Roten Kreuz. 
Auch heuer kamen vie-
le Kinder im Rahmen 

nicht ganz mitspielen, 
und so kamen nur rund 
60 Personen zu dem bes-
tens organisierten und 
vorbereiteten Event. Wir 
hoffen im nächsten Jahr 
auf besseres Wetter – viel-
leicht bei einem früheren 
Termin, Schneeverhält-
nisse wie heuer vorausge-
setzt.

des Turnunterrichts oder 
zum Eishockeytraining 
und nutzten das Angebot 
der Gemeinde. Traditio-
nell veranstalteten Peter 
Ehgartner und sein Team 
zum Abschluss den Mas-
kenlauf, der auch heuer 
wieder gut besucht war.
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Das Im Team 
T h e a t e r 
Seiersberg 

ist seit Jahrzehnten 
ein Fixpunkt in der 
Kulturlandschaft 
unserer Gemeinde 
und von unserem 
Veranstaltungska-
lender nicht mehr 
wegzudenken. 

ImTeamTheater

Mit viel Leiden-
schaft, Spielfreu-
de und Gespür für 
u n t e r h a l t s a m e s 
Theater bringt das 
Ensemble Jahr für 
Jahr Produktionen 
auf die Bühne, die 
das Publikum be-
geistern. Auch heu-
er darf man sich auf 

Freitag

10.4. 
19:30 Uhr

Samstag

11.4. 
19:30 Uhr

Spannender Boxevent in der 
KUSS Halle

Tickets unter anderem in Non-
na's Pizzeria erhältlich

          Second 
        Strike   

Samstag

28.3.
Einlass

17:00 Uhr

in der KUSS  
Halle

Der erste Gong 
im September 
2025 markierte 

den Beginn einer neuen 
Ära: Mit voller Wucht 
schlug „ECS First Stri-
ke“ in der KUSS Halle 
in der Haushamerstra-
ße  ein. Organisation, 
Spannung und Atmo-
sphäre begeisterten Ver-
anstalter wie Publikum 

gleichermaßen. Die 
Halle wurde zur Arena, 
der Abend zum sport-
lichen Ausrufezeichen.

Nun folgt die zweite 
Runde

Am Samstag, dem 28. 
März 2026, heißt es wie-
der Ring frei für den 
ECS diesmal unter dem 
Titel "Second Strike". 

Ab 17:00 Uhr öffnen 
sich die Türen. 
Zehn Einzelkämpfe
Zehn vorab festgelegte 
Einzelkämpfe sorgen 
für eine klare Drama-
turgie und steigende 
Spannung von Fight 
zu Fight. Das bewähr-
te Konzept bleibt be-
stehen: Jeder Kampf 
steht für sich – in-
tensiv, fokussiert und 
mit eigener Dynamik.
Ringsprecher und 
Moderation schaffen 
erneut jene Mischung 
aus Show und sportli-
chem Ernst, die schon 
bei der Premiere für 
Gänsehaut sorgte. Der 
große Hauptkampf 
bildet den krönen-
den Abschluss eines 
Abends, der nahtlos an 
den erfolgreichen Auf-
takt anschließen soll.
„Second Strike“ setzt 
genau dort an – kraft-
voll, professionell 
und mit klarer Linie.
Karten und Informa-
tionen zum Event
Karten sind im Ul-
timate Gym, bei 
Nonna's Pizzeria so-
wie direkt bei den 
Kämpfern erhältlich.

Let's get 
ready to 
rumble!
Details

einen Abend freuen, der 
Tempo, Witz und tur-
bulente Verwechslungen 
vereint. 

Wenn die Oper ins 
Wanken gerät

Mit „Carmen darf nicht 
platzen“ entführt das 
Im Team Theater sein 
Publikum ins Jahr 1934 
nach Cleveland, wo hin-
ter den Kulissen einer 
Opernaufführung alles 
aus dem Ruder läuft. 
Eine weltberühmte So-
pranistin verspätet sich, 
ein eifersüchtiger Ehe-
mann sorgt für Aufre-
gung, und schließlich 
scheint die Diva nach 
einer Überdosis Schlaf-
mittel außer Gefecht 
gesetzt. Die Vorstellung 

steht auf der Kippe – 
doch eines ist klar: Die 
Oper darf nicht platzen.

Rasantes Verwechs-
lungsspiel mit Humor

Was folgt, ist eine tem-
poreiche Komödie 
voller Bühnenchaos, 
Rollentausch und poin-
tierter Dialoge. Als die 
unscheinbare Assisten-
tin kurzerhand in die 
Rolle des Opernstars 
schlüpfen muss, über-
schlagen sich die Ereig-
nisse. Identitäten ver-
schwimmen, Eitelkeiten 
prallen aufeinander, und 
das Publikum darf sich 
wie gewohnt auf einen 
Abend freuen, an dem 
kein Auge trocken bleibt. 
Die moderne Bearbei-

tung verleiht dem Stoff 
zusätzlichen Schwung 
und macht die Produkti-
on frisch, charmant und 
herrlich überdreht.
Termine und Karten
Premiere feiert das Stück 
am 10. April 2026. Wei-
tere Vorstellungen fin-
den am 11., 17., 18., 24. 
und 25. April statt, je-
weils um 19:30 Uhr. Wer 
sich dieses turbulente 
Theatervergnügen nicht 
entgehen lassen möchte, 
kann sich bereits jetzt im 
Webshop des Im Team 
Theaters Karten sichern. 

         Wenn die Diva ausfällt  
                   und das Chaos übernimmt

  „Carmen darf 
nicht platzen“

Freitag

17.4. 
19:30 Uhr

Freitag

24.4. 
19:30 Uhr

Samstag

18.4. 
19:30 Uhr

Samstag

25.4. 
19:30 Uhr

(im-team-theater.at) Te-
lefonische Reservierun-
gen sind ebenfalls schon 
unter 0664 4947460 
möglich.

Mit „Carmen darf nicht 
platzen“ beweist das Im 
Team Theater einmal 
mehr, warum es aus 
dem kulturellen Leben 
der Gemeinde nicht 
wegzudenken ist: Wenn 
der Vorhang aufgeht, ist 
beste Unterhaltung ga-
rantiert – und das mit 
Herz, Tempo und einer 
ordentlichen Portion 
Humor.
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Ob Cyberkrimi-
nalität, Social 
Media oder Be-

drohungen im digitalen 
Raum – viele Herausfor-
derungen unseres All-
tags haben längst eine 
digitale Dimension. Um 
Interessierte für aktu-
elle Gefahren im Inter-
net zu sensibilisieren, 
lädt die Gemeinde Sei-
ersberg-Pirka gemeinsam 
mit der Polizei zu einem 
kostenlosen Informati-
onsabend zum Thema 
„Digitale Medien“ ein.

Präventions- und Krimi-
nalexperten der Polizei 
informieren praxisnah 
über aktuelle Betrugsma-
schen, typische Vorge-
hensweisen von Tätern 
sowie konkrete Schutz-
maßnahmen für den All-
tag.  Ziel der Veranstal-
tung ist es, Bewusstsein 
zu schaffen und einfache, 
wirksame Strategien für 
mehr Sicherheit im Netz 
zu vermitteln. Selbstver-
ständlich besteht auch die 

Möglichkeit, individuelle 
Fragen direkt an die Ex-
perten zu richten.

Die Veranstaltung fin-
det am Donnerstag, 16. 
April 2026, von 18:00 bis 
19:00 Uhr im Auditori-
um des Gemeindeamtes 
Seiersberg-Pirka statt. Die 
Teilnahme ist kostenlos, 
um Anmeldung wird ge-
beten. Das Parken in der 
Tiefgarage ist für eine 
Stunde graits. Bürger-
meister Werner Baumann 
betont die Bedeutung der 
Initiative: „Digitale Si-
cherheit betrifft uns alle 
– vom Kind bis zu den 
Großeltern. Mit dieser ge-
meinsamen Initiative von 
Gemeinde und Polizei 
schaffen wir Bewusstsein 
und stärken die Eigenver-
antwortung.“

Informationsabend 
„Digitale Medien“ 

Sicherheit im Netz beginnt mit Wissen 

KOSTENLOS - ANMELDUNG ONLINE ERBETEN

Infoabend Digitale Medien
Auditorium der Gemeinde

GEMEINDEWEBSHOP

shop.gemeindekurier.at
QR Code scannen losshoppen

Donnerstag

16.4. 
18:00 Uhr

Zur 
Online- 
buchung:

Die ersten war-
men Tage ma-
chen Lust auf 

mehr: längere Abende, 
Zeit im Freien und spon-
tane Ausflüge. Wer gut 
vorbereitet ist, kann die 
kommende Saison von 
Beginn an entspannt 
genießen und das noch 
stilsicher im Gemeinde-
branding.
Praktische Begleiter für 
Alltag und Freizeit
Im Webshop der Ge-
meinde Seiersberg-Pirka 
finden sich nachhaltige 
und durchdachte Pro-
dukte für Frühling und 
Sommer. Ob Kühlta-
sche für das Picknick, 
Strohhut und Sonnen-
brille für sonnige Stun-
den oder funktionale 
Rucksäcke und Trinkfla-
schen – das Angebot 
verbindet Nutzen mit 
modernem Design.

Ostergeschenke mit 
persönlicher Note
Gerade rund um Os-
tern sind Geschenke 
mit Gemeinde-Bran-
ding ein echter Hit. Sie 
sind praktisch, originell 
und zeigen auf sympa-
thische Weise die Ver-
bundenheit zur eige-
nen Gemeinde – eine 
schöne Alternative zu 
klassischen Osternes-
tern.
Gemeinschaft sicht-
bar machen
Besonders beliebt sind 
Produkte, die neben 
ihrer Funktion auch 
Identifikation und Ge-
meinschaftsgefühl ver-
mitteln. Jetzt ist der 
ideale Zeitpunkt, sich 
auf die warmen Monate 
einzustimmen – damit 
die ersten Frühlingstage 
bestens vorbereitet ge-
nossen werden können. 

Webshop der  
Gemeinde
Das ideale Gemeindegoodie  
und Ostergeschenk

Osterfeuer wieder beim 
Schilift Gedersberg

Ostereiersuche am  
Windorfer Teich

Ostereiersuche im  
Gemeindewald

Beim Schi-
lift Ge-

dersberg ver-
anstaltet die 
L a n d j u g e n d 

traditionell das einzige, 
genehmigte Osterfeu-
er in unserer Gemein-

Samstag

04.04.
ab 19:00 Uhr

de. Gestartet wird um 
19:00 Uhr, wobei nach 
bekannter Landju-
gend-Manier auch bes-
tens für Speis und Trank 
gesorgt sein wird. In-
fos: gemeindekurier.at

Der Fami-
l i e n a u s -

schuss unserer 
Gemeinde freut 
sich auch dieses 

Jahr, unsere Jüngsten zum 
traditionellen Ostereier-
suchen am Ostersonntag, 
dem 5. April 2026, um 
14:00 Uhr im Bereich 
des Gemeindewaldes in 
Neuseiersberg einladen 

Am Windor-
fer Teich 

dürfen sich Kin-
der ebenfalls auf 
die Suche nach 

bunt bemalten Osterei-
ern machen. Gestartet 
wird das Ostereiersuchen 
am Windorfer Teich am 
Ostermontag um 13:00 

zu dürfen. So wie schon 
in den vergangenen Jah-
ren werden auch heuer 
alle Kinder in drei Alters-
gruppen (0–3, 3–6 und 
6–10 Jahre) eingeteilt. 
So können auch die 
Kleinsten ihre Osternest-
chen finden und das ge-
fundene Osterei direkt vor 
Ort gegen einen Schoko-
ladenhasen eintauschen. 

Sonntag

05.04.
ab 14:00 Uhr

Montag

06.04.
ab 13:00 Uhr

Uhr. Veranstaltet wird 
das Ostereiersuchen vom 
Natur- und Sportfische-
reiverein Pirka-Windorf.

Ideales Ostergeschenk für die ganze Familie:
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Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.gemeindekurier.at Informationen aus erster Hand erhalten Sie auch von unseren Social Media Kanälen

MaiAprilMärz
So 1
Mo 2
Di 3
Mi 4
Do 5  19:00 | Bilderreisen -  

Sizilien | Auditorium

Fr 6
Sa 7

So 8 Weltfrauentag

Mo 9
Di 10
Mi 11
Do 12 09:00 | Baumschnittkurs 

Theorie | Auditorium
13:30 | Baumschnittkurs 

Praxis | Fam. Strommer,  
Schusterweg 5, Windorf

Fr 13 Obstbaumaktion

Sa 14 10:00 | Gesundheits- 
messe | KUSS

18:00 | Konzert Cantichorum 
Misa a Buenos Aires | Pfarre 

Strassgang

So 15 18:00 | Konzert Cantichorum 
Misa a Buenos Aires  

Pfarrkirche St. Bartholomä
Mo 16
Di 17
Mi 18
Do 19 19:00 | Lesung Christine 

Trimmel | Auditorium

Fr 20
Sa 21

So 22

Mo 23
Di 24
Mi 25
Do 26
Fr 27
Sa 28 18:00 | Boxveranstaltung 

 ECS Elite | KUSS

So 29

Mo 30 Start Osterferien

Di 31

Mi 1
Do 2
Fr 3 Karfreitag

Sa 4 Karsamstag | 19:00 | Oster- 
feuer am Schilift | Landjugend

So 5 Ostersonntag | 14:00 | Oster- 
eiersuche im Gemeindewald 

Mo 6 Ostermontag | 13:00 | Oster- 
eiersuche am Windorfer Teich

Di 7
Mi 8 15:00 | Forstpflanzaktion 

Biohof Fam. Supp

Do 9
Fr 10 Solitärbaumaktion  

Fam. Strommer 

19:30 | ImTeamTheater Premiere  
Carmen darf nicht platzen | KUSS

Sa 11 19:30 | ImTeamTheater  
Carmen darf nicht platzen | KUSS

So 12
Mo 13
Di 14
Mi 15
Do 16 18:00 | Infoabend Digitale   

Medien | Auditorium

Fr 17 19:30 | ImTeamTheater  
Carmen darf nicht platzen | KUSS

Sa 18 19:30 | ImTeamTheater  
Carmen darf nicht platzen | KUSS

So 19
Mo 20
Di 21
Mi 22
Do 23 19:00 | Vernissage Gabi  

Troester | Galerie a. Hauptplatz

Fr 24 19:30 | ImTeamTheater  
Carmen darf nicht platzen | KUSS

Sa 25 19:30 | ImTeamTheater  
Carmen darf nicht platzen | KUSS

So 26

Mo 27
Di 28
Mi 29
Do 30

Fr 1 10:00 | Maifeier - 70 Jahre 
Musikverein

Sa 2 10:00 | Tag der offenen Tür 
der FF Pirka-Windorf + Feuer-

löscherüberprüf. | Rüsthaus

So 3 9:00 | Florianifest der  
FF Seiersberg  | Florianiberg

Mo 4
Di 5
Mi 6
Do 7
Fr 8
Sa 9

So 10

Mo 11
Di 12
Mi 13
Do 14 Christi Himmelfahrt

Fr 15
Sa 16 20:00 | Beatles Tribute  

Konzert | KUSS

So 17

Mo 18
Di 19
Mi 20
Do 21
Fr 22
Sa 23

So 24 Pfingstsonntag

Mo 25 Pfingstmontag

Di 26
Mi 27
Do 28
Fr 29
Sa 30

So 31

Veranstaltungskalender - 3 Monate Voransicht

EINTRITT FREI - 
ANMELDUNG ONLINE ERBETEN

Lesung Kersch Hoff
Auditorium der Gemeinde

Donnerstag

19.3. 
19:00 Uhr

Am 19. März 2026 
lädt die Autorin 
Christine Trim-

mel aus unserer Ge-
meinde Seiersberg-Pirka 
zu einer Lesung ins Au-
ditorium der Gemeinde 
ein. Unter ihrem Pseud-
onym Kersch Hoff prä-
sentiert sie an diesem 
Abend ihre Bücher und 
gibt persönliche Einbli-
cke in ihre schriftstelle-
rische Arbeit.

Erst nach ihrem Eintritt 
in die Pension fand sie 
die Zeit, sich intensiv 
ihrer großen Leiden-
schaft – dem Schreiben 
– zu widmen. In ihren 
vorwiegend autobio-
grafischen Erzählungen 
schildert sie die Heraus-
forderungen als berufs-
tätige Alleinerzieherin, 
berichtet von prägenden 

Alltagserfahrungen und 
von Menschen, die das 
Leben bereichern oder 
verändern. Auch ein-
schneidende Ereignisse, 
die uns alle treffen kön-
nen, finden in ihren Tex-
ten ihren Platz.
Gleichzeitig erzählen 
ihre Geschichten von 
Hoffnung, Neugierde 
und Glücksmomenten. 
Mit feinem Humor be-
schreibt sie den Versuch, 
unvermeidliche Hürden 
zu meistern und dabei 
nie die Zuversicht zu 
verlieren.
Der Kulturausschuss 
freut sich auf einen 
berührenden Litera-
turabend und lädt alle 
Interessierten herzlich 
ein, Christine Trimmel 
alias Kersch Hoff per-
sönlich kennenzulernen.

Lesung 
im Auditorium

Alle Veranstaltungen 
bequem im Web

CODE SCANNEN UND NICHTS VERPASSEN

Alle Events auf einen Blick
www.gemeindekurier.at

Wer wissen 
möchte, was 
in unserer 

Gemeinde los ist, findet 
im Onlinekalender dazu 
einen umfassenden Über-
blick. 
Mehr als 120 Einträge 
bieten einen aktuellen 
Einblick in das vielfältige 
Veranstaltungsangebot – 
von Gemeindeaktivitäten 
über Vereinsveranstaltun-
gen bis hin zu Events ex-
terner Anbieter.
Neben offiziellen Ter-
minen der Gemeinde 
sind auch jene Veranstal-
tungen gelistet, die im 

Rahmen der Veranstal-
tungsmeldung bekannt 
gegeben werden – etwa 
von Zirkussen, Gastro-
nomiebetrieben oder 
der Shoppingcity. Da-
durch entsteht eine breite 
und abwechslungsreiche 
Übersicht über das kultu-
relle, gesellschaftliche und 
wirtschaftliche Leben in 
Seiersberg-Pirka.

Der Onlinekalender wird 
laufend erweitert und ak-
tualisiert - so ist man un-
ter www.gemeindekurier.
at immer an der richtigen 
Adresse. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch

Übersicht der gemeldeten Gemeinde- 
und Vereinsveranstaltungen.
*Änderungen, Absagen, Verschiebungen 
vorbehalten
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